
  Gültig ab Juli 2002 

 

 

Niedersächsischer Fußballverband e. V. 

Spielbericht für Spiel Nr.  am    in  
         

 Meisterschafts-,  Pokal-,  Freundschaftsspiel der  

zwischen der       Mannschaft des Vereins       

und der       Mannschaft des Vereins       

Spielbeginn       Uhr, Ende       Uhr, Sieger:       mit    :    Toren 

 

 

Anschriften der Schiedsrichter (SR) und Schiedsrichter-Assistenten (SRA) 

SR:       , Tel.:       

SRA 1:       , Tel.:       

SRA 2:       , Tel.:       
    

 

Aufwandsentschädigung für Schiedsrichter (SR) und Schiedsrichter-Assistenten (SRA) 

SR: Fahrtkosten       €, Spesen       €, gesamt 0,00 € 
        

SRA 1: Fahrtkosten       €, Spesen       €, gesamt 0,00 € 
        

SRA 2: Fahrtkosten       €, Spesen       €, gesamt 0,00 € 

     zusammen: 0,00 € 

 

Nur auszufüllen und von den Mannschaftsführern vor dem Spiel zu unterschreiben, wenn der Schiedsrichter nicht erschienen ist  

Da der angesetzte Schiedsrichter nicht erschienen ist, haben wir uns vor dem Spiel auf 

Herrn       vom Verein       als Schiedsrichter geeinigt. 

 
(Unterschrift der Mannschaftsführer und Vereinszugehörigkeit) 

 

Schiedsrichter-Bericht 

Platzbau:       
Passkontrolle:       

Hinausstellungen:       

       

       

       

       

 
Sonstige Vorkommnisse: 

- Sportunfälle - 
- besonderes Fairplay Verhalten - 

 

sind außer diesem Vermerk durch den Verein des verletzten Spielers sofort der ARAG Sportversicherung, 
Versicherungsbüro für Niedersachsen, Schillerstraße 31, 30159 Hannover, zu melden. 
Die bis 18 Jahre alten Sportler sind im Unfallbereich nicht bei der ARAG versichert, sie unterstehen dem 
Schutz des Kommunalen Schadenausgleichs, Marienstrasse 11, 30171 Hannover, vertreten durch den Stadt- bzw- 
Kreisjugendpfleger. Schadenmeldungen sind vom Verein nur an die Jugendpfleger zu richten. 

 

      

      

      

 

 Unterschrift des Schiedsrichters  Verein des Schiedsrichters 

Nach dem Spiel hat der Schiedsrichter umgehend den Spielbericht zu vervollständigen und zur Absendung zu bringen. Alle besonderen Vorfälle, 
insbesondere Feldverweise, sind so ausführlich und klar einzutragen, dass Rückfragen nicht mehr erforderlich sind. Nichtanmeldung oder 
Falschmeldung eines Spielvorgangs hat Bestrafung zur Folge. 
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  Gültig ab Juli 2002 

Heimverein – Name:      Vereins-Nr.       
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Gastverein – Name:      Vereins-Nr.       
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Hinweise zum Ausfüllen 

von (Papier-)Spielberichten 
 
 
Anbei hast Du ein Muster eines Papier-Spielberichts. Chronologisch werden Dir hier 
Ausfüllhilfen zu den einzelnen Punkten (1-26) gegeben. Die größte Hilfestellung liefern 
wahrscheinlich die Formulierungshilfen in der Rubrik Hinausstellungen(14). Die dort 
gegebenen Tipps sind auch für die Formulierungen eines Sonderberichts im Spielbericht 
Online wertvoll. 
 

(1)-(6) Der Spielberichtskopf wird vor dem Spiel von dem Betreuer des Heimvereins voll-
ständig ausgefüllt. Fehlende Eintragungen sind vor dem Anpfiff zu ergänzen. In die 
einzelnen Felder kommen: Spielnummer(1), Spieltag(2), Spielort(3), Spielklasse/Pokal(4) 
und die Vereinsnamen(5). Bei der Art des Spieles(6) ist zutreffendes einfach 
anzukreuzen. Vom SR müsste eigentlich nur die unterste Zeile ausgefüllt werden (Nr. (7) 
und (8)). 

(7)  Falls Spielbeginn oder Spielende mehr als 10 Minuten von der planmäßigen An- bzw. 
Abpfiffzeit abweichen, ist eine Meldung über den Grund unter Sonstige Vorkomm-
nisse(15) zu fertigen. 

(8)  Gibt es keinen Sieger, so ist hier „unentschieden“ einzutragen. Das Ergebnis muss sonst 
immer positiv für den Sieger lauten. Auch, wenn dies der Gastverein ist. So kann nie ein 
Verein mit 1:2, sondern nur mit 2:1 gewinnen! 

(9)  Die Namen und Anschriften des SR und seiner SRA (nur bei neutralen SRA) sind 
leserlich einzutragen. Bei Jugendspielen vermerken die Betreuer ihre Namen und An-
schriften in der Rubrik der SRA. 

(10) Die Spesensätze findest Du u.a. weiter hinten in dieser Mappe. Bei den Fahrtkosten ist 
die kürzeste Entfernung vom Wohnort zum Spielort abzurechnen! Es wird der Hin- 
und Rückweg berechnet (0,30 € pro Kilometer). Auch zur Abholung der SRA dürfen 
keine Umwege angerechnet werden. Falls Du vom Heimverein keinen Brief oder keine 
Briefmarke erhältst, rechne vor Ort 1,-€ mehr ab und vermerke dies mit „Porto“ in der 
Abrechnung. 

(11) Falls wir ein Spiel leiten müssen, weil der angesetzte SR nicht erschienen ist oder kein 
SR angesetzt war, ist dieser Absatz unbedingt vor Spielbeginn auszufüllen. Die Mann-
schaftsführer haben beide mit ihren Vereinsnamen zu unterschreiben. Gespielt werden 
muss auf jeden Fall! 

(12) Im Regelfall vermerkst Du hier, dass alles am Platzbau in Ordnung („i.O.“) war. Gab es 
jedoch Mängel, die trotz Aufforderung nicht beseitigt wurden, beschreibst Du es hier. 

 Beispiel: Die Außenlinien waren kaum erkennbar. Der Spielführer der Heimmannschaft 
wurde zum Nachkreiden aufgefordert. Er sagte, dass der Kalk leer sei. Sonst i.O. 

 Die Heimmannschaft hat lt. Kreisausschreibung hier 2-3 Platzordner namentlich 
aufzuführen. Beim Versäumnis könnten wir sie darauf aufmerksam machen. 

(13) Im besten Fall erklärst Du hier, dass Du die Passkontrolle durchgeführt hast (Abgleich 
Spielerpass und Eintragung im Spielbericht und Gesichtskontrolle) und dass alles in 
Ordnung war („durchgeführt, i.O.“). Vermerke bitte, wenn z.B. der Pass nicht vorlag (wie 
in Punkt(20) beschrieben) oder sonst etwas zu bemängeln war (z.B. kein aktuelles Pass-
bild, kein Vereinsstempel, keine Spielerunterschrift). 
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(14) Dies ist vor allem für einen neuen Schiedsrichter die schwierigste Rubrik. Denn die 
Erläuterungen zu den Hinausstellungen sind sehr, sehr wichtig! Hier musst Du zu den 
roten Karten (nicht zu gelb-roten Karten oder Zeitstrafen) eindeutige Formulierungen 
verwenden, damit der Spielausschuss über den genauen Tathergang informiert wird und 
keine Rückfragen hat. Vermerke hierunter ggf. auch zuvor gegen den Spieler ausge-
sprochene andere persönliche Strafen. 

 
Wichtig ist die Beantwortung folgender Fragen: 

 
- Wer? (Spieler X vom Verein Y) 
- Was? (Tathandlung, z.B. Schlag ins Gesicht; ggf. Regeltext verwenden) 
- Wie? (Details, z.B. Faust/Handfläche, welche Hand) 
- Gegen wen? (Gegenspieler/Mitspieler/Dritte) 
- Wo? (Spielfeld/außerhalb, Strafraum/Nähe Mittellinie) 
- Wann? (Spielminute) 
- Wo war der Ball? (im Spiel/außerhalb, spielbar, weit weg) 
- Spielstand bei Tat? 

- Folgen? (getroffen oder nicht, Verletzung) 
- Ggf. Motiv? (Provokation) 
 
Achte bitte bei deinen Formulierungen darauf, dass folgende Wortfelder nicht benutzt 
werden: „Absicht“ (Ausnahme: absichtliches Handspiel), „Vorsatz“, „Mutwilligkeit“ 
oder ähnliches. 
 
Hierzu nun einige Beispiele, die Dir als Formulierungshilfe dienen können: 
(die Unterstreichungen sollen nur die Beantwortung der o.g. W-Fragen verdeutlichen) 
 
° Bei Beleidigungen reicht die Beschreibung „Ich wurde beleidigt.“ bei weitem nicht 
aus! Am besten wäre es, wenn Du den genauen Wortlaut wiedergeben kannst. Doch dabei 
musst Du Dir auch 100% sicher sein - keine Interpretationen! Sonst gib die Beleidigung 
sinngemäß wieder. 
 In der 65. Spielminute beleidigte mich der Spieler X (VfL A) mit den Worten: „Du 

blinde Pfeife! Setz´mal ´ne Brille auf!“, woraufhin ich ihn auf Dauer des Feldes 
verwies. 

 
° Tätlichkeiten sind sehr genau zu beschreiben. Vor allem muss hervorgehen: Wer hat 
was wie gegen wen getan? 
 In der 53. Spielminute streckte der Spieler X (VfL A) seinen Gegner im Mittelfeld 

durch einen Ellenbogencheck in den Bauch nieder. Der Ball befand sich im Seitenaus. 
Daraufhin verwies ich den Spieler X auf Dauer des Feldes. 

 In der 89. Spielminute verwies ich den Spieler Y (SV B) auf Dauer des Feldes, weil er 
seinen Gegenspieler im eigenen Strafraum im Vorbeilaufen in den Genitalbereich 
griff. Der Ball wurde zu diesem Zeitpunkt durch den Torhüter von SV B in die 
gegnerische Hälfte geschlagen. 

 Nachdem der Spieler Z (Tus C) in der 34. Spielminute gefoult wurde (ca. 20m vor 
dem gegnerischen Tor) und ich auf Freistoß für ihn entschied, stand er auf und gab 
seinem Gegenspieler eine Ohrfeige mit der rechten Handinnenfläche. Herr Z war in 
der 1. Halbzeit bereits wegen Foulspiels verwarnt worden. Für diese Tätlichkeit 
verwies ich Z auf Dauer des Feldes. 
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° Bei einem Feldverweis wegen rohem Spiel ist es wichtig, wo sich der Ball befand und 
ob er überhaupt für den Täter spielbar war. Der Ausdruck „foulte seinen Gegner“ reicht 
lange nicht aus. Die Benennung des Tatortes ist ebenso wichtig. Beispiele: 
 Den Spieler X (VfL A) verwies ich in der 27. Spielminute des Feldes, weil er seinem 

Gegner von hinten in die Beine trat, ohne eine Chance den Ball spielen zu können, da 
sich dieser nicht in Spielnähe befand. 

 Nachdem der Spieler Y (SV B) in der 12. Spielminute im Mittelfeld einen Zweikampf 
verloren und sein Gegner den Ball bereits abgespielt hatte, trat er nach dem Gegner 
und traf ihn an der Wade. Y war schon wegen Beklatschens meiner Entscheidung 
verwarnt worden. Nun verwies ich ihn auf Dauer des Feldes. 

 Den Spieler Z (Tus C) verwies ich in der 76. Spielminute des Feldes, weil er ca. 20m 
vor dem eigenen Tor, beide Beine vorausgestreckt, seinem auf ihn zulaufenden 
Gegenspieler in Kniehöhe in die Beine sprang. Der Ball war zwar in Spielnähe, der 
Angriff richtete sich aber nur gegen den Gegner, der an beiden Beinen getroffen 
wurde. 

 
° Der folgende Platzverweis ist nur im Jugendbereich möglich: 
 Der Spieler X (VfL A) wurde in der 30. Spielminute wegen heftiger Kritik an meiner 

Entscheidung auf Zeit des Feldes verwiesen. In der 37. Spielminute brachte er seinen 
Gegenspieler zu Fall und schoß nach meinem Pfiff den Ball weit weg. Für diese 
Unsportlichkeit hätte ich den Spieler X verwarnt. Da dies aber nicht mehr möglich 
war, verwies ich ihn auf Dauer des Feldes. 

 
° Bei Formulierungen zur Verhinderung einer klaren Torchance ist die Beschreibung 
„Er zog die Notbremse.“ nicht ausreichend. Es ist wichtig, ob die Verhinderung durch ein 
Handspiel, Treten, Zufallbringen oder sogar durch eine rohe Spielweise geschah und wo 
das Vergehen stattfand. Beispiele: 
 In der 85. Spielminute lief ein Stürmer B´s allein auf das gegnerische Tor zu. Als 

dieser den Torwart vom VfL A (X) im Strafraum ausgespielt hatte, sprang der Spieler 
X hinterher,  hielt den einschussbereiten Stürmer am Fuß fest und brachte ihn 
dadurch zu Fall, woraufhin ich ihn auf Dauer des Feldes verwies. 

 Ca. 20m vor dem eigenen Tor hielt der Spieler Y (SV B) seinen Gegner am Trikot fest 
und brachte ihn dadurch zu Fall. Er verhinderte so eine sichere Torchance, da der 
Stürmer nur noch den Torwart vor sich hatte. Deshalb verwies ich Y des Feldes. 

 
° Ein Beispiel für eine Formulierung einer groben Unsportlichkeit: 
 In der 78.Spielminute begann der Spieler X (VfL A) während einer Spielruhe, an der 

Seitenlinie stehend, die Zuschauer anzupöbeln und forderte sie durch Äußerungen wie 
„Na kommt doch her und schlagt mich! Hierher (zeigte auf die Unterlippe) musst Du 
schlagen!“ zu Tätlichkeiten auf. Für dieses grob unsportliche Verhalten verwies ich 
ihn auf Dauer des Feldes. 

 
Es ist oft der Fall, dass der Platz für deine Erläuterungen nicht ausreicht. Deshalb 
empfiehlt es sich einen Anhang zum Spielbericht (Sonderbericht) anzufertigen. Auf 
dem Spielbericht vermerkst Du dann „siehe Anlage“. Auf dem zusätzlichen Bericht 
mache erkenntlich zu welchem Spiel (Spiel-Nr., Spielklasse, Datum, Vereine) es gehört 
und unterschreibe auch dieses Dokument mit Vereinszugehörigkeit und Datum, sofern 
Du nicht das auf der Homepage hinterlegte Sonderberichts-Formular des NFV nutzt. 
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(15) Dies ist der Platz für alles andere. Unter den sonstigen Vorkommnissen berichtest Du 
über sämtliche Unregelmäßigkeiten. Zum Beispiel finden hier Platz: 

 ° Beleidigungen oder Verweise von Trainern: Der Trainer der Mannschaft des VfL A 
kritisierte meine Entscheidungen fortlaufend ab der 70. Spielminute mit Worten wie: 
„Schau Dir solche blinden Entscheidungen an! Der sollte E-Jugend pfeifen.“. Ich 
verwies den Trainer deshalb in der 80. Minute über den Mannschaftsführer aus dem 
Innenraum. 
° Verwarnungen o.ä. gegen Auswechselspieler oder ausgewechselte Spieler: Der Aus-
wechselspieler X (VfL A) kritisierte meine Entscheidungen mit lautstarken Worten wie 
„Schiri, jetzt reicht´s aber langsam hin. Pfeif hier nicht nur gegen uns!“ von außen so 
heftig, dass ich ihn deshalb in der 71. Spielminute verwarnte. 
 
° Beleidigungen oder Tätlichkeiten nach einem Feldverweis auf Dauer oder nach 
Spielende: Nachdem ich den Spieler Y (SV B) in der 58. Minute wegen Meckerns mit der 
gelb-roten Karte des Feldes verwiesen hatte, beleidigte er mich beim Verlassen des 
Feldes mit den Worten: „Du bist ein Arschloch.“. 
° Einwirkungen von Außen, Witterungseinflüsse: In der 89. Minute verhinderte beim 
Stand von 0:0 ein Zuschauer durch Handabwehr auf der Torlinie des VfL A ein sicheres 
Tor. Ich ließ den Zuschauer vom Sportgelände verweisen und setzte das Spiel mit einem 
SR-Ball auf der Torraumlinie fort. 
° Spielabbrüche. Hierbei bitte eine genaue Schilderung des Grundes, der Spielstand und 
die Spielzeit: In der 23. Spielminute lief der Spieler Z (Tus C) nach einer Strafstoß-
entscheidung gegen sein Team auf mich zu und schlug mir mit der Faust ins Gesicht, 
wodurch ich umfiel. Daraufhin brach ich die Partie beim Stande von 2:1 für B ab, da ich 
mich nicht mehr in der Lage sah, dieses Spiel regulär zu beenden. 
° Sportunfälle (Verletzungen). Wichtig: keine Diagnosen stellen!, nur den Körperteil ver-
merken: Verletzungen:  X (VfL A), Geburtsdatum linker Fuß 
    Y (SV B),  Geburtsdatum rechter Arm 
 
Auch für die besonderen Vorkommnisse gibt es ein NFV-Formular, das die wichtigsten 
Dinge erfragt. Dieser Bericht-Vordruck befindet sich als unbeschriebenes Dokument auf 
unserer Homepage. 
 

(16) Am besten als letztes (nachdem Du den Spielbericht auf Vollständigkeit überprüft hast – 
nach Ausfüllen aller nötigen Felder) musst Du den Spielbericht unterschreiben und 
dahinter deine Vereinszugehörigkeit leserlich vermerken. 

(17)-(19) Im „Vereinskästchen“ trägt der jeweilige Vereinsbetreuer den Vereinsnamen(17), 
die Vereinsnummer(18) und die Trikotwerbung(19) ein. 

(20) Der Betreuer hat jeden der 11 Spieler namentlich mit der passenden(!) Rückennummer, 
dem Geburtsdatum und der Passnummer aufzuführen. 

 Die Pässe und das Spielformular sind spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn beim SR 
abzugeben. Der SR muss alle Angaben auf Richtigkeit überprüfen (mit den Pässen 
vergleichen). Diese Passkontrolle ist immer (vor Spielbeginn) durchzuführen. 
Anschließend erfolgt ein Abgleich der Passfotos mit den Gesichtern der Spieler. 
! Ist ein Spielerpass nicht vorhanden, muss der Spieler auf der Rückseite unter der 
Rubrik Passkontrolle(13) seinen Vor- und Nachnamen (leserlich), sein Geburtsdatum und 
den Verein notieren und unterschreiben. Falls die Passnummer trotz fehlenden Passes 
eingetragen ist (Übernahme aus Mannschaftsliste), ist die Passnummer zu streichen und 
ebenso zu verfahren. 
Vorgelegte Passkopien sind nicht gültig! Kopien werden einbehalten, unter der Rubrik 
Sonstige Vorkommnisse(15) vermerkt und eingesandt. 
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Während des Spiels eingewechselte Spieler sind nach Spielende vom Verein 
nachzutragen. Auch hier müssen die Pässe mit den Eintragungen verglichen werden. 
Weigert sich der Verein trotz Aufforderung, nachzutragen, muss dies der SR vornehmen 
und darüber eine Meldung machen. 

(21) Der Mannschaftsführer ist im Spielbericht durch ein entsprechendes Kreuz zu kenn-
zeichnen. Wird er ausgewechselt, ist auch bei dem neuen Kapitän ein Kreuz zu setzen. 

(22) In dieser Spalte sind die aus- und eingewechselten Spieler zu kennzeichnen. Im Spiel-
betrieb des Kreises Gifhorn, wo die Spieler beliebig oft ein- und ausgewechselt werden 
dürfen, reichen Kreuze zur Kenntlichmachung. Im Bezirk ist die Reihenfolge der drei 
(bzw. vier) Wechsel zu vermerken. 

 Sollte in einer Spielklasse, wo eigentlich der Spielbericht Online genutzt wird, auf den 
Papierbogen zurückgegriffen werden, sind in dieser Spalte die Minuten der (ersten) 
Einwechslung des Auswechselspielers zu vermerken. 

(23) Besonders wichtig ist die Unterschrift des Mannschaftsführers bzw. des Jugendtrainers. 
Denn mit der Unterschrift versichert er, dass die gemachten Angaben der Richtigkeit ent-
sprechen. Die Unterschrift ist deshalb unbedingt vor Anpfiff einzuholen! 

Wird der Kapitän ausgewechselt ist es nicht nötig, dass auch der neue Spielführer hier 
unterschreibt. 

(24) Erteilte Verwarnungen (gelbe Karten) und Feldverweise auf Zeit (5 Minuten-Strafen) 
werden einfach hinter dem entsprechenden Spieler angekreuzt. 

(25) Bei einer gelb-roten Karte (Matchstrafe) sind immer zwei Kreuze nötig. Eines für die 
erste Verwarnung und eines bei der Matchstrafe. Im Jugendbereich gibt es keine 
Matchstrafe! Genauso wenig gibt es im Herren- oder Damenbereich eine Zeitstrafe. 

(26) Der Feldverweis auf Dauer (rote Karte) ist ebenfalls einfach im entsprechenden Kasten 
anzukreuzen. Jedoch ist hier eine genauere Erläuterung des Geschehens auf der Vorder-
seite unter der Rubrik Hinausstellungen(14) nötig. Eventuell vorausgegangene Ver-
warnungen und Feldverweise auf Zeit sind ebenfalls anzukreuzen. 
Nach einem Feldverweis auf Dauer wird kein Spielerpass mehr einbehalten und 
verschickt. Der Spieler wird vom Spielausschuss auch so gesperrt. 

 
  
Der Spielbericht ist ein Dokument und ist auch so zu behandeln! Daher ist es wichtig, dass ihr 
Sorgfalt pflegt. Also bei allem leserlich und sauber schreiben! 
Bei Spielen mit einem Platzverweis auf Dauer ist es manchmal besser eine Nacht drüber zu 
schlafen, bevor man die Hinausstellung beschreibt. 
Doch der Bericht sollte immer spätestens am Tag nach dem Spiel vervollständigt und un-
mittelbar danach an den Staffelleiter geschickt werden. Denn dort soll er spätestens drei 

Werktage nach dem Spiel liegen. 
 
Die Formulierungen in diesem Infoblatt sind nur beispielhaft und keine Universalklauseln. 
Vor allem bei den Hinausstellungen(14) ist es unerlässlich, dass Du den Einzelfall aus deinem 
Spiel genau beschreibst. 
Für weitere Fragen steht Dir jeder SR-Kamerad und der Kreisschiedsrichterausschuss 
jederzeit zur Seite. Scheue Dich nicht davor jemanden anzurufen und um Rat zu bitten! 
Auf www.sr-gifhorn.de unter den Spielinfos findest Du die erwähnten Formulare. 


